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Bürgerschaft der Hansestadt Wismar

Sitzung des Verwaltungsausschusses

Sitzungstermin: Montag, 08.06.2020, 18:00 Uhr

Raum, Ort: Bürgerschaftssaal im Rathaus, Am Markt 1, 23966 Wismar

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden

2. Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Bestätigung der Tagesordnung

4. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 02.03.2020

5. Live-Übertragungen von Bürgerschaftssitzungen VO/2020/3397
Der Antrag der FÜR-WISMAR-Fraktion wurde am 27.02.2020 
durch die Bürgerschaft in den Verwaltungsausschuss verwiesen.

6. Einführung einer elektronischen Abstimmanlage VO/2020/3399
Der Antrag der FÜR-WISMAR-Fraktion wurde am 05.03.2020 
durch die Bürgerschaft in den Verwaltungsausschuss verwiesen.

7. Sonstiges

Nicht öffentlicher Teil:

8. Bestellung einer Gleichstellungsbeauftragten VO/2020/3494

9. Verkauf der Grundstücke Grützmacherstraße 1-7 VO/2020/3526

10. Information
... der Verwaltung über ein städtisches Objekt

11. Sonstiges

Öffentlicher Teil:

12. Schließen der Sitzung
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Nr. VO/2020/3397
öffentlich

Datum: 12.02.2020

Antrag aus der Politik öffentlich

Verfasser/in:
FÜR-WISMAR-Fraktion

Live-Übertragungen von Bürgerschaftssitzungen

Status Gremium Zuständigkeit

 Öffentlich   Bürgerschaft der Hansestadt Wismar  Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft beschließt, dass die Bürgerschaftssitzungen 
spätestens ab der Oktober-Sitzung als Video aufgezeichnet werden, im 
Internet live abgerufen (Live-Streaming), für einige Zeit gespeichert und 
zeitversetzt angesehen werden können (On-Demand-Streaming). Der 
Bürgermeister wird beauftragt, die notwendige Technik zu beschaffen 
und zu installieren und die personellen Ressourcen bereitzustellen. 

Dazu sind
- das Aufzeichnungskonzept zu erstellen und mit der Bürgerschaft 
abzustimmen 
sowie
- die notwendigen Änderungen der Hauptsatzung vorzulegen.
  

Begründung:

In der letzten Wahlperiode wurde der Bürgermeister mit der Prüfung 
beauftragt, mit welchen Möglichkeiten sich die Öffentlichkeitsarbeit über 
die Bürgerschaftssitzungen verbessern ließe. Im Bericht/Antwort 
VO/2019/3002-01 werden die verschiedenen Möglichkeiten aufgeführt.

 

Zu einer der erläuterten Varianten gehört unter der Ziffer 1 die 
Videoaufzeichnung mit den zwei verschiedenen Abrufmöglichkeiten im 
Internet. Diese Variante wird seitens der FÜR-WISMAR-Fraktion 
präferiert, weil sie die aus Sicht der Bürgerinnen und Bürger 
nutzerfreundlichste und umfassendeste Information darstellt. 



 

Vor der Umsetzung ist mit der Bürgerschaft abzustimmen, welche Art der 
Aufzeichnung erfolgen soll (statisch oder dynamisch etc.). 

 

In den zurzeit ohnehin gerade laufenden Prozess der Überarbeitung der 
Hauptsatzung sind die rechlichen Änderungen einzupflegen, die solche 
Veröffentlichungen auch rechtlich absichern.

Finanzielle Auswirkungen/Deckungsvorschlag:

Die finanziellen Auswirkungen ergeben sich aus dem zuvor genannten 
Bericht des Bürgermeisters, VO/2010/3002-01. 

Die Deckung könnte aus dem Produktsachkonto Öffentlichkeitsarbeit 
11130001  oder dem Produktsachkonto Gebäudemanagment 11401002 
erfolgen, da in diesem Konto Mittel für die Möblierung des 
Bürgerschaftssaales vorgesehen sind.

Anlagen:

(Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.)



Nr. VO/2020/3399
öffentlich

Datum: 12.02.2020

Antrag aus der Politik öffentlich

Verfasser/in:
FÜR-WISMAR-Fraktion

Einführung einer elektronischen Abstimmanlage

Status Gremium Zuständigkeit

 Öffentlich   Bürgerschaft der Hansestadt Wismar  Entscheidung

Beschlussvorschlag:
 1.    Die Bürgerschaft beschließt die Einführung einer elektronischen 
Abstimmanlage und beauftragt den Bürgermeister mit den notwendigen 
Umsetzungsmaßnahmen.

2. Die Inbetriebnahme sollte in der ersten Sitzung nach der 
Sommerpause erfolgen.

3.    Notwendige Änderungen der Hauptsatzung und der 
Geschäftsorndung sind zu erarbeiten.

Begründung:

Im Zusammenhang mit der Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit über 
die Bürgerschaftssitzungen wurde im Bericht/Antwort VO/2019/3002-01 
des Bürgermeisters auch auf die Einführung einer elektronischen 
Abstimmanlage eingegangen. Die Einführung wird als grundsätzlich 
möglich angesehen. Der technische, finanzielle und personelle Aufwand 
wurden dargestellt. 

Die FÜR-WISMAR-Fraktion schlägt eine elektronische Abstimmanlage 
vor, damit

- die Stimmauszählungen schneller, fehlerfrei und rechtssicher erfolgen 
können
- und  die Ergebnisse nach der Abstimmung und im Protokoll transparent 
sind.

 



Die notwendigen rechtlichen Änderungen sind in den zurzeit ohnehin 
laufenden Prozess der Überarbeitung der Hauptsatzung und der 
Geschäftsordnung einzupflegen

 

 

Finanzielle Auswirkungen/Deckungsvorschlag:

 

Die finanziellen Auswirkungen ergeben sich aus dem genannten Bericht 
des Bürgermeisters, VO/2010/3002-01. Im Produktsachkonto 11401002 
sind Mittel für die Möblierung des Bürgerschaftssaales vorgesehen. 
Dazu könnte auch die Abstimmeinrichtung gezählt werden.

Anlagen:

(Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.)
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